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Krieger und Kameradenverein Offenstetten
Nach den schrecklichen Kriegswirren im
letzten Jahrhundert fanden sich im Jahre
1953 ehemalige traumatisierte und auch
teilweise verwundete Kriegsteilnehmer
zusammen und belebten den bereits
1928 gegründeten Verein wieder auf‘s
Neue. Der Auslöser der Vereinsgründung
war überaus grausam, doch das Ziel hieß
“Nie wieder Krieg“ und so soll es noch
heute verstanden sein!
Durch das ständige Mahnen für Frieden
in unserer Heimat und auf der ganzen
Welt mit Gedenken an die unzähligen
und unnötigen Opfer soll dies auch in
den Gedanken der jungen Menschen
wach gehalten bleiben. 
Den Namen „Kriegerverein“ findet die
Vorstandschaft daher unpassend und
nicht mehr zeitgemäß,
denn er täuscht über
das eigentliche Ziel des
Vereins zur Friedens -
sicherung hinweg. Erste
Versuche einer Na -
mens änderung, zum
Beispiel in „Heimat- und
Friedenverein“ wurden
im Kreisverband bereits
vorgebracht. Die Vor-
standschaft würde sich
freuen, wenn weitere
Vorschläge für eine
neue Vereinsbezeich-
nung von Offenstettner
Bürgern an sie heran-
getragen würden (unter
der Telefonnummer
1899 oder  903733).
Im Jahre 2003 gab es
das 75-jährige Jubi-
läum des Gründungs-
festes, das mit der
gesamten Dorfgemein-
schaft und ihren Verei-
nen groß gefeiert
wurde. Derzeit hat der

Verein 124 Mitglieder und ist offen für
jede Altersgruppe beiden Geschlechts.
Mit einem Jahresbeitrag von nur 5,– €
wird versucht, Traditionen im Dorf wei-
terhin aufrecht zu erhalten, wie Beteili-
gung an dörflichen Veranstaltungen mit
der Fahnenabordnung.
Wir treffen uns jährlich an Fronleichnam,
zum Volkstrauertag und  zum Gillamoos-
Auszug, sowie auch zum gemütlichen
Teil wie beim schon traditionellen
Radiessen im Juni im Biergarten des
Gasthauses Kiermeier. Die Bevölkerung
ist herzlich willkommen und jedes Jahr
kommen mehr Besucher dazu. Zu run-
den Geburtstagen gratulieren wir unse-
ren älteren Mitgliedern gerne persön-
lich. Wünschenswert wäre für alle

Vereine wieder einen Dorfabend aufle-
ben zu lassen.
Selbstverständlich geben wir auch unse-
ren verstorbenen Mitgliedern ein letztes
Geleit.
Bei Interesse laden wir sowohl Männer als
auch Frauen herzlich ein, uns kennen zu
lernen, beispielsweise beim Radiessen am
5. Juni im Biergarten des Gasthauses Kier-
meier (bei jedem Wetter). Oder sprechen
Sie uns an, wir informieren Sie gerne über
unsere Ziele.
Das Vermächtnis des Vereins wird hof-
fentlich von den nachfolgenden Genera-
tionen bewahrt, damit die Vereinsfahne
weiterhin als Mahner für den Frieden
hochgehalten werden kann.

Robert Hutterer, Karl Ruhstorfer
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Originaltext von 1884
(rm) Offenstetten bestand in den frühes-
ten Zeiten aus zwei Höfen welche ein
gewisser Offenstetter, von welchem der
Name des Ortes abgeleitet ist eigent-
hümlich an sich beachte und in Folge des-
sen der erste Gutsherr dahier wurde. All-
mählig gab es immer mehrere
Ansiedlungen unter beiden nachfolgen-
den Gutsherren, deren Reihenfolge nicht
mit Bestimmtheit angegeben werden
kann, und zur Zeit besteht der Schulort
aus Offenstetten mit circa 60 Wohnhäu-
sern und dem nahe gelegenen Orte See
mit 14 Wohnhäusern.
Beide Orte bilden nun eine politische
Gemeinde, deren Glieder größtentheils
Taglöhner sind, welche im hiesigen
Schloße hienreichende Beschäftigung fin-
den. Doch gibt es auch verschiedene
Gewerbsleute und einige Söldner dahier,
welche auf dem hiesigen leichten Boden
die Landwirtschaft möglichst gut betrei-

ben. Eine Regelmässigkeit in der Anlage
des Ortes besteht nicht, und sämtliche
Wohngebäude, welche nahe beisammen
stehen, mit Ausnahmen von einigen
wenigen, sind einstöckig, und viele haben
gemischte Dachdeckung und
Wände. Fast bei jeder Wohnung befindet
sich ein Garten. Die Ortsbewohner sind
fleißig, gutmüthig und sparsam, auch
haben sie reine politische Gesinnung.
Der Schulort selbst liegt auf einer Ebene,
nur im Osten deßselben erhebt sich eine
kleine Anhöhe.
Unter den Gebäuden sind namentlich die
schöne Pfarrkirche und das Schloß zu
erwähnen. In der Nähe die Strasse von
Abensberg nach Straubing.
Gottesdienst wird täglich gehalten. Die
nächste Postexpedition und demnächst
auch Eisenbahnstation zu Abensberg.
Ärztliche Hilfe und Apotheke dorther.
Königliches Bezirksamt Kelheim, königli-
ches Landgericht Abensberg.

Die Offenstettener Schlittschuhbahn

Neujahrs-
empfang
(rk) Traditionsgemäß hatten die Land-
wähler Offenstetten zum Neujahrsemp-
fang geladen.
Vom Weltmarktführer für Getränkeab-
füllanlagen, der Firma Krones, sprach als
Gastredner der stv. Vorstandsvorsitzende
Hans-Jürgen Thaus, der auch Aufsichts-
ratsvorsitzender der Maschinenfabrik
Reinhausen und Vorsitzender des Hoch-
schulrats der Hochschule Regensburg ist.
In seinem Vortrag berichtete er über den
Wirtschaftsraum Regensburg, die zu
erwartenden Veränderungen und die
Zukunftssicherung. Ferner sollte man die
Ausbildung als wichtige Investition in die
Zukunft sehen.  Das Schlusswort enthielt
folgende Aussage: „Der beste Weg, die
Zukunft vorherzusagen ist, sie selbst zu
gestalten.“ Die Spenden gingen heuer an
die Jugendarbeit des TSV.
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten
des Neujahrsempfangs für das gute
Gelingen, sowie bei den Gästen, die trotz
des Blitzeises erschienen waren.

Beschreibung des Schulortes

(rl) Wie in der letzten Ausgabe berichtet,
haben wieder freiwillige Helfer zur Vor-
bereitung der Eisfläche mit angepackt
und die LWO die Finanzierung der Was-
serkosten übernommen. 
Leider hat diesen Winter zumeist das
Wetter mit seinen Kapriolen den Freun-
den des Eissports einen Strich durch die
Rechnung gemacht. Entweder schneite
es in Massen, oder es gab Tauwetter. 
Dennoch ließen sie sich die Freude nicht
verderben und nutzten die wenigen
Momente, mit Begeisterung ihre Schlitt-
schuhe anzuschnallen. Auf mehr solcher
Augenblicke freuen wir uns im nächsten
Winter.

Maibaum

Seit über 20 Jahren sorgt Thomas Stöckl mit seinem Bull-
dog zuverlässig für den Transport des Maibaums
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Aus dem
Stadtrat
(ph). Am 24. Februar wurden in der Stadt-
ratssitzung der Haushalt der Stadt sowie
der Haushalt der Stadtwerke für das Jahr
2011 und die Finanzplanung für den Zeit-
raum von 2012 bis 2014 verabschiedet.
Der Gesamthaushalt der Stadt umfasst
21,9 Millionen Euro, im Verwaltungs-
haushalt sind es 14,7 Millionen und im
Vermögenshaushalt 7,2 Millionen. 
In den vergangenen Jahren konnte Dank
einer umsichtigen und voraus denken-
den Politik eine Vielzahl von Maßnahmen
geplant, ausgeführt und abgeschlossen
werden. Für Offenstetten waren dies vor
allem die Generalsanierung der Grund-
schule mit der Turnhalle und der Ausbau
zur Ganztagsschule sowie der Kinder-
garten. Für das laufende Jahr werden im
Vermögenshaushalt nochmals 560.000
Euro in den Ausbau der Ganztagsschule
sowie 70 000 Euro für die Erstellung der
dringend notwendigen Parkplätze beim
Gerätehaus der Feuerwehr bereitgestellt.
Außerdem wird mit 188.000 Euro die DSL-
Versorgung für das Industriegebiet Gaden
und Offenstetten fertig gestellt. Nach
Beendigung der Baumaßnahmen im
Bereich Grundschule/Kindergarten wird
auch die Straßenanlage – „kleine“ Zoll-
nerstraße und Fußweg zum Schulhof –
erneuert, dafür sind 32.000 Euro vorge-
sehen.

Baugebiets-
ausweisungen
Baugebiet „Am Allinger“
(rh) Die Erschließung des Gebietes „Am
Allinger I“ ist Mitte letzten Jahres abge-
schlossen worden. Derzeit sind von den
23 ausgewiesenen Bauparzellen des ers-
ten Bauabschnittes noch 6 Parzellen
erwerbbar. Nach deren Veräußerung soll
die Fortführung des nächsten Bauab-
schnittes („Allinger II“) erfolgen.

Baugebietsausweisung in Abensberg
(rh) Für die an das Bebauungsgebiet
„Weinberg V“ im nördlichen Bereich
angrenzenden Grundstücke wurde ein
qualifizierter Bebauungsplan aufgestellt.
Das Gebiet mit einer Größe von ca. 2,5
ha soll als allgemeines Wohngebiet aus-
gewiesen werden und die Bezeichnung
„Weinberg VI“ erhalten.

Tolle Eigeninitiative
(ts) „Dieser Weg wird nicht geräumt und
nicht gestreut.“ So steht es auf dem Hin-
weisschild, das am Ortsende von Offen-
stetten beim Fußweg in Richtung Scheu-
ern angebracht ist. Viele haben im
vergangenen Winter das Schild gelesen
und sind umgekehrt, weil ihnen eine
Wanderung durch den reichlich vor-
handenen Schnee nicht gefiel. Wie man
jedoch an den Fußspuren erkennen
konnte, wagten sich ein paar mutige
Zeitgenossen dennoch auf den tief ver-
schneiten Weg, was auch einem „Offens-
tettener Original“ nicht entgangen war.
Kurzerhand entwickelte er Eigeninitia-
tive, montierte einen Pflug an seinen
Traktor und räumte den Weg, sodass all
die Spaziergänger und Spaziergänge-
rinnen, Nordic-Walker und Nordic-Wal-
kerinnen, Gassi-Geher und Gassi-Gehe-
rinnen problemlos bis zur Walburga
marschieren konnten, während andere
noch über winterliche Räum- und Streu-
pflichten nachdachten. Wer dieser unei-
gennützige Bürger von Offenstetten ist,
möchten Sie wissen?  Die Rede ist natür-
lich vom Geisberger Harry, bei dem wir
uns auf diesem Wege, auch im Namen
aller, die den Weg im Winter benutzten,
ganz herzlich bedanken.

Die Jubiläumsausgabe
(rk) Dies ist die Jubiläumsausgabe von
„Offenstetten informiert“. Inzwischen
erscheint unser Informationsblatt bereits
zum zehnten Mal. Heinrich Kohl, ein
engagierter Offenstettener Bürger, war
damals Mitbegründer des „Schloßkurier“,
der sozusagen der Vorläufer von „Offen-
stetten informiert“ war. 
Nachdem der Schloßkurier eingestellt
wurde, haben LWO-Mitglieder den
Grundgedanke wieder aufgenommen
und „Offenstetten informiert“ aus der
Taufe gehoben.
In jeder Ausgabe wird über einen Verein
oder einen Beruf berichtet, es gibt Aktu-
elles zum Zeitgeschehen oder aus der
Geschichte der Region, aber auch
kuriose Ereignisse aus der Vergangen-
heit. 
Das erste Ausgabe von „Offenstetten
informiert“ erschien im Juni 2008, also
vor mittlerweile drei Jahren.  In der
Bevölkerung begrüßt man es, dass die
Exemplare kostenlos an alle Haushalte
verteilt werden. Dass die LWO die Druck-

kosten zum Erscheinen  der über 800
Exemplare finanzieren kann, haben wir
den örtlichen Unternehmern zu ver-
danken, die mit ihrer Annonce zeigen,
dass sie unsere ehrenamtliche Aktion
gerne unterstützen.
Ein Ort  lebt aber nur durch die Aktivität
seiner Bevölkerung. Deshalb unsere Bitte
an alle Leser: Engagieren Sie sich! Sei es
in einem der zahlreichen Vereine oder
auch durch einen Beitrag für „Offenstet-
ten informiert“.  Verfassen Sie selbst
einen Bericht oder erzählen Sie Ihre
Geschichte.
Beiträge oder  Anregungen können Sie
uns über den Bürgerbriefkasten zukom-
men lassen.  Dieser wurde angebracht,
damit man die LWO immer erreichen
kann. Wir berichteten über LWO-Aktivi-
täten wie beispielsweise: Schaukasten,
Bürgerbriefkasten, Fahrradbegehungen,
Ortsversammlung, Bänke, DSL-Veran-
staltung, Turmbesichtigung, Stadtfüh-
rung, Sponsoring Eislauffläche, Neu-
jahrsempfang
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Autohaus Kalb
Neu- und Gebrauchtwagenverkauf

Meisterbetrieb
HU + AU im Haus

TOYOTA-Haus seit 1974

Kreittmayrstraße 2
93326 Abensberg-Offenstetten

Tel. 0 94 43/12 93 · Fax 0 94 43/57 20

Metzgerei
Michael Kiermeier

Hofmark 10
93326 Offenstetten
Telefon 09443/6441

Sandkreppe 21a
93326 Offenstetten
Tel.: 09443/905133
Mobil: 0151/11973881

Spargelparadies

Gabelsberger
Hofmark 32
93326 Offenstetten
Tel. 09443/6447
Fax 09443/906929
www.spargelparadies.de

Immobilien-Fachwirtin
Sandkreppe 3
93326 Offenstetten
Tel. 0 94 43/18 99
Fax 0 94 43/99 25 01
sissy@fa-hutterer.de
www.fa-hutterer.de

Wir erstellen
auch Mieter-NK-

Abrechnungen

Autohaus Fischer GmbH
Werkstraße 8 · 93326 Abensberg-Gaden
Tel. 09443/91380 · Fax 09443/913866

Manfred Rauscher
Bezirkskaminkehrermeister

Hofmark 59
93326 Offenstetten

Tel. 0 94 43-90 38 94 · Fax 90 38 93
E-Mail: mrkamin@t-online.de

TRANSPORTE
Werner Datzmann

Kreittmayrstraße 3
93326 Offenstetten

Tel. 09443-5664
Fax 09443-906158

Mobil 0171-9526385

Gasthaus Kiermeier
Hofmark 24

93326 Offenstetten
Telefon 0 94 43/64 40

Offenstetten
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Waltkunstraße 16 · 93326 Offenstetten
Tel. 0 94 43-74 64

www.bachhuber-bau.de

(ph) Bewusst zurück zu den Wurzeln der Bus- und Fußwall-
fahrt zum Marienwallfahrtsort Altötting wollte man in die-
sem Jahr in der Pfarrei. Somit war die Wallfahrergruppe mit
etwa 90 Teilnehmern erheblich kleiner als in den Vorjahren,
aber doch mehr als im Gründungsjahr, als 23 Frauen und
Pfarrer Josef Eberth sich zum ersten Mal auf den Weg mach-
ten. Die Pilgerreise wurde heuer zum 35. Mal vom Frauen-
bund und der Pfarrei St. Vitus durchgeführt. Gegen 6.30 Uhr
begann der Fußmarsch in der Nähe von Massing. Bei schö-
nem Wetter erreichte die Pilgerschar am Mittag Altötting
und feierte mit Pfarrer Alois Hammerer den Wallfahrtsgot-
tesdienst in der Basilika. Nach einer Andacht am Nachmit-
tag trat man die Rückreise an. 

Altötting-Wallfahrt
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Gasthaus Hopfensperger
Hofmark 56

93326 Offenstetten
Tel. 09443/6444

Wir bedanken uns
bei allen Inserenten
für ihre Unterstützung,
ohne die das Erscheinen
dieses Infoblattes
nicht möglich wäre.

Kuhweide 3     
93326 Offenstetten
Tel. 09443/6442

Rudolf-Diesel-Straße 16 · 93326 Abensberg-Gaden
Telefon: 09443/5398 · Telefax: 09443/906350

e-mail: info@lengger-montagen.de · www.bauelemente-abensberg.de

• Wand- und Deckensysteme
• Altbausanierungen
• Trocken-Estrich
• Parkett-, Laminat-,

Kork- und Linoböden
• Fenster und Haustüren
• Zimmertüren
• Markisen
• Insektenschutz

Angebot, Aufmaß, Montage – alles aus einer Hand!

■ Physiotherapie
■ Krankengymnastik am Gerät/Trainingstherapie
■ Manuelle Therapie
■ Akupunktmassage nach Penzel
■Mc Kenzie Therapie zur Behandlung

von akuten und chronischen Bandscheibenvorfällen
■ Lymphdrainage
■ Hot Stone Massage
■ Hausbesuche
■ Termine nach Vereinbarung bis 20.00 Uhr möglich
■ Kurse für Rückengymnastik und Yoga

Frönaustraße 19 · 93326 Abensberg-Offenstetten
Telefon (0 94 43) 68 86 · Telefax (0 94 43) 71 99
Mobil (01 70) 2 10 97 73
www.pillmeier-garten.de · info@pillmeier-garten.de

Lust auf Garten
Wir planen, gestalten

und bringen neue Ideen.

Osteria · Pizzeria

Lonigo
Luciano Bergamasco

Babostraße 12 · 93326 Abensberg
Telefon. 09443/978982
Mobil: 0175-9714793

lucianobergamasco@web.de

Physiotherapie

jeweils 30 Minuten

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Zeigen Sie Ihre Solidarität

für nur 15,– Euro pro Modul! 
Einfach Ihre Visitenkarte mit Angabe der
gewünschten Anzahl der Module (max. 3)
in den Bürgerbrief kasten der LWO beim
ehem. Sergl’s Dorfladen einwerfen oder

beim Vorstand R. Kersten abgeben – fertig!

Physio- und Trainingstherapie
Stephan Meier

Am Sommerkeller 2 · 93326 Offenstetten
Telefon 0 94 43/91 80 00
www.physio-meier.de · kontakt@physio-meier.de

Seite 5Offenstetten
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Terminkalender
MAI
13. „Schlossträume“

15. Chorbegegnung Sängerkreis Kelheim,
MGV Harmonie

17. Fahrt und Maiandacht der Spätlese,
Abfahrt 14 Uhr Vitusplatz

28. Gartenfest der KLJB, 18 Uhr Tretterhalle

JUNI
2. Vatertagsfeier des TSV, 10.30 Uhr, Sportgelände

5. • Radltour der KAB
• Radi-Essen, 14 Uhr, Gasthaus Kiermeier

16.-19. Kulturfahrt der Eigenheimervereinigung
nach Hamburg

19. Gartenfest des Trachtenvereins, 14 Uhr,
Gasthaus Hopfensperger

25. Johannisfeuer der Pfadfinder,
Gelände Cabrini-Haus

JULI
3. Jugend-Fußballturnier um den „Lengger-Cup“,

ganztägig, Sportgelände

10. • Wahl des Bürgermeisters
• Dorffest beim Cabrini-Haus, 10.30 Uhr,

Schlosspark

23. Theaterfahrt des Frauenbundes nach
Wunsiedel, Abfahrt 13 Uhr, Vitusplatz

24. Gartenfest des MGV Harmonie, 14 Uhr,
Sportgelände

26. Grillfest der Spätlese, Pfarrgarten

27. Radltour des Frauenbundes, Abfahrt 18 Uhr,
Alter Sportplatz

AUGUST
7. Gartenfest der Feuerwehr, 11 Uhr, Gerätehaus

13. Binden von Kräuterbüscheln, Frauenbund,
Pfarrheim

SEPTEMBER
3. Gillamoosnachmittag der Senioren

5.-9. Pfarrausflug

11. Fahrradbegehung der LWO, Treffpunkt 14 Uhr
Vitusplatz

20. Ausflugsfahrt der Spätlese, Abfahrt 14 Uhr,
Vitusplatz

20.-25. Wanderwoche der KAB

24. Tagesausflug der Eigenheimervereinigung,
Abfahrt Vitusplatz

Die Offenstettener Termine finden Sie auch im Internet unter
www.offenstetten.de – weitere Veranstaltungen rund um
Abensberg finden Sie im Internet unter www.abensberg.de

Alle Angaben ohne Gewähr. Für Fehler wird keine Haftung
übernommen. Die genannten Termine waren bei Druck legung
bekannt.

(mr) Am 16. April fand die Jahres-
hauptversammlung des TSV Offen-
stetten statt.
Nach der Eröffnung durch Vorstand
Alfred Junker, der 56 Mitglieder
begrüßen konnte, wurde das Proto-
koll der letzten Versammlung verle-
sen.
Im Anschluss an die Berichte des Vor-
standes und der Abteilungen kam der
Kassenbericht. Bei den Neuwahlen
wurden wie folgt gewählt:
1. Vorstand: Alfred Junker
2. Vorstand: Manfred Rauscher
Kassier: Josef Gabelsberger
Schriftführerin: Ulrike Herter
Beisitzer: Johann Lengger, Erwin Schwatke, Hubert Habermeier – Kassenprüfer: Richard
Ferg, Hubert Habermeier – Fahnenträger: Franz Fuchs, Georg Gabelsberger
Weiter sind im Hauptausschuss die Abteilungsleiter
Fußball: Michael Hübl
Tennis: Herbert Hueber
Kegeln: Alois Abeltshauser
Gymnastik: Renate Häusler
Nach den Grußworten durch 3. Bürgermeisterin Gertraud Schretzlmeier und BLSV-
Kreisvorsitzenden Erich Schneider wurden einige langjährige Mitglieder geehrt. Jacob
Fischer, Anton Gansbühler und Herbert Hueber wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt.
Nach den Wünschen und Anträgen wurde die Versammlung durch den alten und
neuen Vorstand geschlossen.

Jahreshauptversammlung TSV

Die Ehrenmitglieder Herbert Hueber und Anton Gansbühler (1.
und 2. vorne links) – Jacob Fischer war verhindert – sowie wei-
tere Geehrte mit Vorsitzendem Alfred Junker, BLSV Kreisvorsit-
zendem Erich Schneider, 3. Bürgermeisterin Gertraud
Schretzlmeier und 2. Vorsitzendem Manfred Rauscher.

(rm) Die  Theaterfreunde Offenstetten
führten im Cabrizio an den Wochen-
enden vom 8. bis 17. April mit großem
Erfolg den Dreiakter „Der entführte
Selbstmordeinbruch“ auf. Für alle
Bewohner des Cabrini-Hauses wurde
am 9. April eine kostenlose Sonder-
vorstellung gegeben, welche sehr
goßen Anklang beim Publikum fand.
Das Cabrizio war dabei eine ideale Ört-
lichkeit, um auch den Rollstuhlfahren
die Möglichkeit zu geben, bei diesem

unterhaltsamen und lustigen Theater-
stück dabei zu sein. 

Theaterfreunde

DSL kommt im Juli
(rk) Die neueste Mitteilung der Telekom
gegenüber der Stadt ist, das man bis
zum 15. Juli die DSL-Versorgung abge-
schlossen haben will. Die tiefbaulichen
Maßnahmen mit der Kabelverlegung
sind abgeschlossen und die aufgerisse-
nen Gehwege und Straßenüberque-
rungen werden wieder mit einer neuen
Teerdecke verschlossen. 
Wenn Sie sich über den aktuellen DSL-
Stand in den nächsten Wochen infor-
mieren möchten, sehen sie sich die

Internetseite der Stadt an. Hier pflegt
Herr Horsche als Breitbandbeauftragter
der Stadt immer wieder den Beitrag zur
DSL-Versorgung in Offenstetten:
www.abensberg.de

Offenstetten
Eine Initiative der LWOinformiertinformiertinformiertinformiertSeite 6
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Pétanque

Artikel von 1810
(rm) Hofmarksherr von Offenstetten Aloi-
sius Wiguläus Xaverius Freiherr von
Kreittmayr ließ im Jahre 1759 ein Schul-
gebäude errichten. Die Gutsherrschaft
übernahm sogleich auch die anfallen-
den Heizkosten so dass die Kinder des
Ortes kostenlos zur Schule gehen konn-
ten.
Aus Stein gebaut, hat es eine Länge von
20 Schuh, eine Breite von 16 Schuh und
eine Höhe von 8 Schuh!
Einer der wohl bekanntesten Lehrer war
Lorenz Zainkl, er wirkte fast 40 Jahre an
der Schule in Offenstetten.
1810 hatte er 32 Kinder zu unterrichten.
Lehrer Zainkl wohnte mit seiner Frau
Maria Paulin und den 4 Kindern  im
Schulgebäude. Das Schulzimmer diente
auch als Wohnzimmer für die Familie.
Neben dem Schuldienst versah er auch
das Amt des Mesners und war als Sänger
und Organist tätig. Sein monatliches Ein-
kommen betrug als Schullehrer 83 Gul-
den 20 Kreuzer und als Meßner 106 Gul-
den 30 Kreuzer. Eine Grabplatte im alten
Friedhof erinnert noch heute an ihn.

Beschreibung der Schullokalität
aus dem Jahre 1874
Das Schulhaus, welches in südöstlicher
Richtung vom Schulorte aus am Fuße
einer kleinen Anhöhe steht, ist gut und
zweckgebaut, sohin seiner Bestimmung
würdig.
Der Eingang ist freundlich, die Treppe
breit und für Kinder bequem.
Dasselbe ist nicht weit von der Kirche
und dem Pfarrhause entfernt, und frei

von Allem, was die Ruhe und Stille des
Unterrichtes stören könnte und zugleich
Meßnerhaus.
Das Unterrichts-Lokal befindet sich in
der oberen Etage, besitzt die nöthige
Helle, welche durch 6 Fenster a 1,3 Mtr.
Hoch 1,0 Mtr. breit dringen kann, und ist
5,95 Mtr. lang, 7,86 Mtr. breit und 2,78
Mtr. hoch.
Der vorhandene Brunnen ist Eigenthum
der Kirche.  
Zehn Schulbücher, 2 hölzerne schwarze
Schultafeln, 
1 Schulschrank, 1 Schulofen, verschie-
dene Wandtabellen, 
1 Zählmaschine, 1 Erdglobus, verschie-
dene Landkarten machen die innere Ein-
richtung des Unterrichts-Lokals aus.
Im Jahre 1874 liegt die Einwohnerzahl
in Offenstetten bei 293 und im Ortsteil
See bei 59 Einwohnern.

Volksschule in Offenstetten
(ts) In der 8. Ausgabe von „Offenstetten
informiert“, die im August 2010
erschien, hatten wir bereits auf den
Bouleplatz hingewiesen, der auf Anre-
gung der LWO auf dem Bolzplatz an
der Kreittmayrstraße entstanden ist.
Bei schönem Wetter fanden sich im
letzten Jahr immer wieder Spieler ein,
um Pétanque zu spielen, ein Spiel, des-
sen Ziel es ist, mit Metallkugeln mög-
lichst nahe an eine kleine, hölzerne Ziel-
kugel heran zu spielen und damit zu
punkten. Durch verschiedene Taktiken
mit „Legen“ und „Schießen“ erhält das
Spiel seinen Reiz und dessen Ausübung
an der frischen Luft tut ein Übriges.
Wir weisen noch einmal darauf hin,
dass Interessenten und Mitspieler
jederzeit herzlich willkommen sind. Wir
sind übrigens kein Verein, sondern tref-
fen uns nur, um Pétanque zu spielen
und Spaß dabei zu haben. Wir freuen
uns auf Mitspieler und solche, die es
werden wollen! Selbstverständlich sind
auch Zuschauer jederzeit herzlich will-
kommen.
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(ph). In den vergangenen Monaten konn-
ten zahlreiche Mitbürgerinnen und Mit-
bürger einen runden oder sehr hohen
Geburtstag feiern. Im Dezember wurde Kurt
Haffter 80 Jahre alt. Im Januar feierten Ruth
Heckner den 80. und Berta Brandl den 91.
Geburtstag. Im Februar wurde Fritz Reit-
mayer 80 Jahre und unser „See-Bürger-
meister“ Vitus Rammelmeier wurde 85. Im
März gab es gleich mehrere Jubiläen, unsere
Alma Hopfer konnte ihren 97. Geburtstag
feiern, Kunigunde Trattner und Otto Pöm-
merl wurden 80 Jahre. Im April vollendete
Erich Schmid das 80. Lebensjahr.

Wir gratulieren
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Öffnungszeiten der WC-Anlage
am Friedhof in Offenstetten:

Sommersaison
(voraussichtlich bis 15. Nov.):
von 8.00 bis 19.00 Uhr

Mord in Offenstetten
(rl) Aus dem Archiv Reinhard Mirlachs,
verfasst von Carolus im Jahr 1956.
In der neuen Reihe wollen wir von nie-
dergeschriebenen Verbrechen aus unse-
rer Umgebung berichten. 
Wir beginnen mit dem Mord im Bruck-
holz aus dem Jahr 1920. 
Zu dieser Zeit beunruhigte ein selten
grausam ausgeführter Mord in der
Gegend von Abensberg die Bevölkerung.
Zu Fasching 1920 heirateten Anna und
Josef Hofmann. Sie waren auf dem Bruck-
hof beschäftigt, der Freiherrn von Reich-
lin-Meldegg gehörte. Ab und zu erfuhr
die Öffentlichkeit von harten Worten zwi-
schen den Eheleuten und von gelegent-
lichen Streitereien. Grund dafür waren
die Trunksucht des Josef Hofmann und
seine zahlreichen Liebschaften.

Am 24. Oktober 1920 hieß es, dass Anna
Hofmann vermisst sei. Augenblicklich
richtete sich der Verdacht gegen ihren
Ehemann, der aber solche Vermutungen
durch standhaftes Leugnen mehr oder
minder überzeugend zu widerlegen
wusste. Auch war ihm nichts nachzu-
weisen, solange die Leiche fehlte. Zuerst
ließ man die Offenstettener die Wälder
absuchen, die Teiche wurden abgelassen
und die Abens wurde durchforscht –
jedoch alles vergebens. Von Anna Hof-
mann fehlte jede Spur.
Während dessen ließ Josef Hofmann,
der mittlerweile verhaftet worden war,
sogar einen Priester ins Gefängnis kom-
men, um seine Beichte abzulegen. Wie
verlogen diese war, sollte sich später
zeigen.

Die Zeit verstrich. Nichts wurde gefun-
den.
Dann endlich bequemte sich Josef Hof-
mann zu einem Geständnis. Bei einem
anschließend durchgeführten Lokalter-
min wurde die Leiche der Ermordeten in
einer Kiesgrube am Wege Bruckhof –
Abensberg – Offenstetten entdeckt. 
Dann schilderte der Mörder sein grau-
sam durchgeführtes und sorgfältig
durchdachtes Verbrechen.
Er hatte seine zudem schwangere Frau
mit dem Messer erstochen und in der
Kiesgrube im Bruckholz verscharrt. Die
Tatspuren verwischte er mit Moos.
Daraufhin war er zum Fußballspiel nach
Offenstetten gegangen. Danach drehte
er sich auf dem Tanzboden im lustigen
Reigen mit seinen nichtsahnenden Mit-
menschen. 
Die Polizei erklärte später, man hätte die
Leiche nie gefunden, wenn Hofmann
nicht gestanden hätte. Vielleicht wäre
diese Tat für immer ungesühnt geblieben.
Am 2. Februar 1921 stand der bestiali-
sche Mörder Hofmann vor dem Regens-
burger Gericht. Er erhielt die verdiente
Todesstrafe und wurde am 10. März des-
selben Jahres im Regensburger Gefäng-
nishof durch Erschießen hingerichtet. So
sühnte er seine Tat!

(bb) Am Palmsonntag lud die LWO
zusammen mit der Eigenheimerverei-
nigung Offenstetten zu einer Stadt-
führung in Abensberg ein.
Bei schönem Wetter und teilweise auf-
frischendem Ostwind fanden sich an
die 30 Personen  um 14 Uhr am Her-
zogskasten ein.
Die sehr interessante und informative
Führung übernahm Peter Hübl, dem
ein besonderer Dank gebührt. 

Stadtführung in Abensberg

Stadtbücherei Offenstetten
(bei der Grundschule)

Öffnungszeiten:
Mittwoch 16.45 bis 18 Uhr
Freitag 17.30 bis 18.30 Uhr.


